
Hammerburg  Journal
Das Ende ist nah!  

Auf Hammerburgs Straßen nimmt 
die  Zahl  von  Untergangspropheten 
zu.  Während  früher  nur  dann  und 
wann  mal  ein  Säufer  oder 
Verwirrter  am  Straßenrand  vom 
Ende der Welt  schwafelte,  scheinen 
die  Ereignisse  der  vergangenen 
Monate  weitere  irre  Gestalten 
angezogen  zu  haben.  Drogen, 
Korruption  und  Gewalt 
überschwemmen ihrer Meinung nach 
das Land und stürzen es ins Chaos. 

Drohen wieder die  alten Tage,  wie 
zur  Zeit  der  Belagerung? 
Orakologen  der  Universität 
Hammerburgs  verneinen  dies  ganz 
klar.  “Weder  die  Sterne  noch 
Kaffeesatz  und  magische  Steinchen 
deuten  derzeit  auf  einen 
Weltuntergang  hin.”  beschwichtigt 
Urania  Strahlinski.  Auch 
Dammusnostra,  Astralologe  der 
magischen Akademie winkt ab: “Das 
ist  purer  Unsinn.  Ich  kann  keine 

Erschütterung  der  Magie  spüren.” 
Trotzdem sind die Bürger der Stadt 
beunruhigt.  Immer  öfter  wird  auch 
von  dem  gesprochen,  dessen  Name 
nicht genannt werden mag.

- SL -

Vermessen - Doromaun weiter weg als angenommen 
Jeder  der  schonmal  nach 
Doromaun  reiste  kennt  das 
Gefühl,  der  Weg  in  die  Stadt 
wäre  viel  weiter,  als  es  auf  den 
Karten  aussieht.  Die  gute 
Nachricht  ist:  Ihr  seid  nicht 
verrückt.  Der  Senat  beauftrage 
vor  rund  zwei  Monden  die 
Kartographin  Larissa  Meridia 
damit, das Land neu zu kartieren. 
Mit  modernster  Messtechnik, 
bestehend aus einem sogenannten 
Astrolabium,  Messstäben  und 

Visieren,  machte  sich  Frau 
Larissa schließlich an die Arbeit. 
Fast  zwei  Monde  später  nun 
stellte  sie  in  der  Ratshalle  ihre 
Ergebnisse  vor  und  die  neue 
Landkarte  zeigt  deutliche 
Abweichungen von den bisherigen 
Karten  Hammerburgs.  Die  zu 
Hammerburg  gehörende  Stadt 
Doromaun liegt deutlich weiter im 
Nordosten,  als  bisher 
angenommen.  Hingegen  scheint 
unser  Nachbar  Dat  Ole  Land 

viel näher zu sein. Obgleich Frau 
Larissa  einräumte,  aus 
Zeitgründen  die  unzähligen 
Gebäude  der  Hauptstadt  nicht 
dem Original getreu abgebildet zu 
haben, besteht sie darauf, dass die 
Geographie  der  Karte 
maßstabsgetreu  sei  und  stimme. 
Die neuen Landkarten sind in der 
Ratshalle  und  bei  Frau  Larissa 
erwerbbar.

- SL -

- Weisheit des Monats -
Das Ende naht, aber wir beachten es nicht.
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Ausschreitungen in der Taverne „zum Tanzenden Einhorn“ -  Die Lage spitzt sich zu 
Im vergangenen Mond kam es 
zu  diversen  Vorfällen, 
weswegen  die  Stadtwache 
wiederholt zur Taverne gerufen 
wurde.
Auf  viele  der  Geschehnisse 
wird  in  dieser  Ausgabe  noch 
gesondert eingegangen.
Der Commodore der Flotte der 
Hammerburg,  Skip,  wurde  in 
Handschellen aus der Taverne 
abgeführt.  Man  wirft  ihm 
Korruption  und  Käuflichkeit 
vor!  Ob  an  diesen 
Beschuldigungen  etwas  dran 
ist,  konnte  noch  nicht 
abschließend  geklärt  werden. 
Jedoch lässt die Tatsache, dass 
sich  Skip  widerstandslos 
abführen  ließ,  einige 
Spekulationen zu.
Die Stadtwachen brachten den 
Commodore  zum  Schuldturm. 
Dieses  Unterfangen  wurde 

allerdings  versucht  zu 
verhindern.  Master  Falconer, 
ein  Seefahrer  aus  der  Crew 
von  Skip,  schien  über  die 
Vorwürfe so sehr empört, dass 
er  der  Delegation  aus 
Stadtwache  und  seinem 
Kaptain  hinterher  lief.  Ein 
halbes  Bataillon  an 
Stadtwachen musste dem Zorn 
von Master Falconer weichen. 
Unzählige Heiler versuchten die 
von  Falconer  verursachten 
Blessuren zu lindern.
Arabella  Bockelbaum  und 
Auriga  Sey  machten  sich  auf 
den Weg zum Schuldturm, da 
sie  den  Schilderungen  der 
Augenzeugen  nicht  Glaube 
schenken konnten.
„Es war ein grässlicher Anblick, 
da  lagen  unzählige  stöhnende 
Körper,  die  ziemlich 
mitgenommen  aussahen. 

Master  Falconer  musste  von 
einem weiteren halben Dutzend 
Stadtwachen  zu  Boden 
gerungen  und  festgenagelt 
werden. Die Heiler wirken sehr 
geschäftig  und  versuchen  mit 
aller Macht Kontrolle über die 
Lage  zu  gewinnen.  Weitere 
Auskünfte  wollte  man  uns 
allerdings  nicht  erteilen“, 
berichten die beiden.
Aufgrund seiner Taten musste 
sich nun auch Master Falconer 
mit einer Zelle im Schuldturm 
begnügen,  durfte  jedoch  nach 
einer  Woche  gegen  Strafgeld 
wieder nach draußen..
Skip schmort bis auf weiteres 
immer noch im Schuldturm. Es 
scheint  wohl  noch  etwas  zu 
dauern, bis sich die Richter auf 
ein  angemessenes  Strafmaß 
einigen können.

- LY -

Orks vor den Stadttoren!  
Ein  dunkel  gekleideter  Gast 
kam in die Taverne gestolpert. 
Er  war  mit  schwarzem  Blut 
besprenkelt  und  sah  äußert 
lädiert  aus.  Er  berichtete  von 
etwa einem Dutzend Orks, die 
abseits des Wegs lagerten und 
ihn  angriffen.  Es steckte  noch 
ein Orkpfeil in seiner Schulter. 
Als  zusätzlichen  Beweis 
brachte  er  einen  abgetrennten 
Orkkopf  mit.  Die  Stimmung 

in  der  Taverne  änderte  sich 
schlagartig. 
Was treiben Orks etwas mehr 
als  eine  Meile  vor  den  Toren 
Hammerburgs?  Bleibt  es  bei 
einem Dutzend oder sind diese 
nur  die  Vorboten  eines  noch 
größeren  Unheils?  Die  Garde 
verstärkt  mittlerweile  die 
Patroullie  entlang  des 
südlichen Waldes. 
Die  Stadtwache  sucht 

händeringend  nach  neuen 
Rekruten, damit  die Tore und 
auch  die  umliegenden  Gebiete 
unterstützend  zur  Garde 
ausreichend  bewacht  und 
geschützt werden können. 
Sachdienliche  Hinweise  zur 
Lage  mit  den  Orks  können 
beim Leutnant der Stadtwache 
hinterlegt werden.

- LY -
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Kaltblütiger Mord!
Es gab eine blutige Mordnacht 
in  der  Taverne  “zum 
Tanzenden Einhorn”. 
Die  Stadtwachen  des 
Neutralen  Viertels  wurden  in 
die  Taverne  gerufen,  um 
Augenzeugenberichten 
nachzugehen.  Es  sollen  in  der 

Taverne Schüsse gefallen sein.
Es kam zu einer Befragung der 
potenziellen  Beteiligten,  aber 
bevor  die  Schuld  vollends 
geklärt  werden  konnte,  zückte 
einer  der  Beschuldigten  eine 
versteckte Stichwaffe und stach 
den  für  die  Befragung 

zuständigen Wachmann nieder. 
Um  weitere  derartige 
Ausschreitungen zu verhindern, 
wurde  die  Taverne  wenige 
Momente  später  durch  zwei 
Bataillone  Stadtwachen 
gestürmt und geräumt.

- LY -

Weißes Pulver überschwemmt den Schwarzmarkt  
Seit  einigen  Monaten  nimmt 
die  Menge  an  sogenanntem 
“Bianco”  in  Hammerburg 
stark  zu.  Der  weiße 
Schnupftabak  mit  besonderer 
Wirkung  wird  von  der 
Heilergilde  als  äußerst 

gefährlich  eingestuft  und  ist 
deshalb  in  Hammerburg 
verboten. Doch die Stadtwache 
scheint  machtlos  gegen  den 
Schmuggel  dieser  Droge,  da 
sie geruchlos ist und leicht mit 
Mehl verwechselt werden kann. 

Die  Stadtwache  bittet  um 
besondere Aufmerksamkeit und 
Hinweise  zu  möglichen 
Schmugglern.

- SL -

Explosionen im ganzen Stadtgebiet zum Jahreswechsel
Nach  einigen  ruhigen  Jahren 
war es dieses Jahr wieder laut 
zum Jahreswechsel. Doch nicht 
nur die Alchemie-Studenten der 
Universität  waren  es,  die 
dieses  Jahr  mit  ihren 
Knallelixieren  und 
Rauchpulvern  das  neue  Jahr 
begrüßten.  Anscheinend  haben 

sich  etliche  Bürger  bei 
Knalleria  Krauthof,  Knalldi 
und  Lichdl  mit  allerlei 
Fläschchen  und  Knallkörpern 
eingedeckt  und  es  am 
Silvesterabend  so  richtig 
krachen  lassen.  Augenzeugen 
berichteten, dass sogar aus der 
Nordburg  Feuerbälle  und 

Energiebolzen  zur  Mitternacht 
in  den  Himmel  geschossen 
wurden. Dieser Brauch soll die 
bösen  Geister  für  das  neue 
Jahr  vertreiben.  Sollte  das 
stimmen,  wird  1337  wohl  ein 
gutes Jahr.

- SL -

Wie sicher ist es noch in der Hammerburg?  
Was  geschieht  mit  der 
Hammerburg?  Sind  wir  noch 
sicher?
Berichte  über  Angriffe  auf 
Stadtwachen nehmen drastisch 
zu  und  auch  vor  den 
Stadtmauern tummeln sich die 
Gefahren  so  häufig  wie  schon 
lang nicht mehr. 
Müssen sich die Bewohner der 

Stadt auf Angriffe vorbereiten? 
Vereinzelt  wurden  bereits 
Berichte  über  Einbrüche  und 
Plünderungen  sowohl  in  der 
Hammerburg als auch auf den 
Handelswegen  an  das 
Stadtwachenbüro gemeldet.
Wo  bleiben  die 
Ordnungshüter?
Darf  man  sich  bald  nur  noch 

bewaffnet  vor  die  eigene 
Haustür wagen?

- Rudolf Martens, besorgter 
Mitbürger aus dem Faulviertel

Nachdruck und jede Verbreitung ohne Vereinbarung untersagt. Ohne alle Gewähr.
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Handelsnotizen
- Tendenzen -

- Hohe Nachfrage: Papier, Tinte

- Mittlere Nachfrage: getrocknete 
Backwaren, Abortleinen

- Geringe Nachfrage: Sandalen, 
Saatgut, Segeltuch

- Der Wechselkurs -
für "Standard"-Münzen

Kupfer
6:1

Silber
9:1

Gold

- Hammerburg Aktuell -

Die Stadtwache warnt davor 
sich alleine des Nachts im 
Umland aufzuhalten.

---------------------------------------------------------------------------------------------------------

Die Gerüchte über die alle Sprechen?!
Ist es wahr, was auf der Gerüchteseite steht? Das ist 'ne gute Frage. Wir haben weder die Möglichkeiten, noch das Wissen es zu  
überprüfen. Und eine weitere Quelle... Naja wie das so ist... Die Wahrheit wird, wie man weiß, wie immer klein gehalten. Was davon  
kann man denn glauben, wenn alles verheimlicht wird? Zutrauens wert ist es denen auf jeden Fall! Zugeben wird es aber keiner. Wie wahr  
es ist, muss jeder selbst entscheiden. Wer am lautesten schreit, hat doch immer am meisten zu verbergen. Wer die Wahrheit bedroht, fühlt  
sich wohl ertappt. (Aus juristischen, gesundheitlichen und feuerversicherungs Gründen behalten wir uns vor, Texte zu kürzen.) 

-------------                          --------------                              ------------
* Friedhelms Braten schmeckt ganz okay. (Alte Hammerburger 

Liebeserklärung) *

* Die Gardisten nehmen 3 Silber für sicheres Geleit in die 
Hammerburg im Ostwesten der Stadt *

* Friedhelm kocht über Lava *

* Diega dela Rocca ist bankrott und sein Fallus ist am funkeln *

* 5 + 5 x 5 – 6 = 24 um dem klar zu stellen *

* 1332 ist doppelt so böse *

* Ausbau des Faulviertels erlahmt, Zement erfriert leider *

*Orks vor der Hammerburg?! Wofür zahlen wir horende 
Steuern? Der Senat & die unnütze Stadtwache müssen sich 

verantworten!! gez. Empörter Bürger *

* Bianko macht komische Augen *

* Larissa macht die schönsten Bilder *

* Quellen bestätigen, dass die Buchführung der Destille Elendor 
& Sey unstimmig sei! *

* Der Rächer kehrt zurück *

* Die Stadtwache schafft jeden aus dem Weg, der ihnen nicht 
passt! *

* Wappenrock Stadtwache wie das Wappen Familie Nebelwehr 
ähnliches Wappen gleiche Farben wie Wappenrock *

* Der Archon des Südens liebt eine Königsmörderin *

* Bretonia ist überfüllt von Elfen, Halbelfen übernehmen 
Bretonia *

* Elendor ist der zweitärmste Mann den er kennt *

* Auriga ist, obwohl er es mit unschuldigen Blicken zu verhehlen 
versucht, unbedingter Anwärter auf den Posten des 

Gottimperators *

* Deimos ist stärker als Commodore Skip *

* Destille Elendor & Sey ist zahlungsunfähig *

* Alice schickt Leute ins Wunderland *

* Ellys, die Wirtin, schreibt sich nicht Alice, wie in der letzten 
Ausgabe des Hammerburg Journals *

* Und in dieser *

* Die Hammerburg legt keinen Wert auf ordentliche Heraldik *

Nachdruck und jede Verbreitung ohne Vereinbarung untersagt. Ohne alle Gewähr.
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Unsere Marktseiten - Teil 1
// Stellenmarkt // Kontaktanzeigen // Bekanntmachungen // Sonstiges //

(hier könnte deine Anzeige stehen)

Herr Knickfuss empfiehlt:

Wirsing-Kassler-Topf

Bitte mit eigenem Geschirr kommen
Das Rezept gibt es zum sammeln!

Amroth bietet Tränke jeglicher Art
z.B. Heil- und Stärkungs-Tränke.

zu finden im Raucherbreich der
Taverne "zum tanzendem Einhorn"

beim Phönixbanner.

Gilde des Phönix sucht weitere Alchemisten.

(8/12)

(hier könnte deine Anzeige stehen)

Tauschhandel:
Schenkel für Schenkel

wohlgerundete Frau bietet ihre Dienste gegen 
hochqualitatives Wildfleisch.

Ihr findet mich, wenn ihr mich sucht.

G. Säß

(1/2)

Piet Stobb’s
Karrenwerkstatt und Hufschmiede

Gutjahr Handkarrenräder
mit benagelter Bebänderung

Ø 11/2 Ellen für 12 Kupfertaler
Ø 3 Ellen für 17 Kupfertaler

Brückenstein Gespannräder
mit querberiffelter Bebänderung

Doppelachser-Satz (Vier Räder)
Ø 5 Ellen für nur 60 Kupfertaler!

Einzelpreis 19 Kupfertaler

Räderwechsel im Preis enthalten.
(2/3)

(hier könnte deine Anzeige stehen)

Für eine Anzeige bitte bei der Zeitung oder dem Verkäufer melden. Kostet 1 Kupfer pro 3 Monate.
Auch per Brieftaube erreichbar: orga@hammerburg-larp.de

Nachdruck und jede Verbreitung ohne Vereinbarung untersagt. Ohne alle Gewähr.
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Unsere Marktseiten - Teil 2
// Stellenmarkt // Kontaktanzeigen // Bekanntmachungen // Sonstiges //

Verstärkung für die Zeitung gesucht
Aufgrund personeller Engpässen sucht das 

Hammerburg Journal weitere Helfer.

Bitte bei der Zeitung melden

(hier könnte deine Anzeige stehen)

Handelshaus

Drei Waben
sucht dringend Verlader

Frachtlöschung und Transport zum Kontor
Starke Arme und breite Schultern bevorzugt.

Für 4 Kupfer Lohn am Tag

(2/3)

Mein Fisch ist immer frisch!
Knut der Sproddenhändler

Unschlagbare Preise!
Unriechbare Qualität!

Jetzt auch in ihrem Handelsviertel!

(1/2)

Handfeste Leute gesucht.
Ihr werdet schon wissen,
wo ihr euch melden müsst.

(3/4)

(hier könnte deine Anzeige stehen)

Universität bittet um Mithilfe

Ein Jeder, der etwas zur 
Hammerburger Kultur und Geschichte 

beitragen mag, kann sich an die Zeitung wenden 
oder eine Taube an orga@hammerburg-larp.de entsenden.

(4/5)

Stadtwache sucht Verstärkung
Einsatzgebiet: Neutrales Viertel

Sei der Fels in der Brandung, die Ruhe im Sturm
und das Schwert im Bösen! Werde Teil einer

starken Gemeinschaft! Auch geeignet für Neulinge.

Meldet Euch bei der Stadtwache
orga@hammerburg-larp.de 

Nachdruck und jede Verbreitung ohne Vereinbarung untersagt. Ohne alle Gewähr.
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Lokalteil - Neutrales Viertel   

Besucher und Bewohner des Neutralen Viertel: 
Ulf Azuregon, Leutnant der Stadtwache des neutralen Viertels
Doktor Guy O'Brian, der Doktor, Untersucht Todesfälle, sucht Verstärkung
Jago Lopez
Ragna Graumarm, Feldscherer in Ausbildung, Schamane, Kräuterkundiger 
Skip, Käpten vom Schiff Roten Stern, sucht Verstärkung
Handelshaus Sey & Destillerie „Elendor & Sey“
  Auriga Sey, Kaufmann, Schreiber 
  Elendor, vielseitiger Geschäftsmann
  Kjelt, Lagermeister

  Aleen, Navigatorin und Barbierin
  

Familie De la Rocca, vermitteln Handelsgeschäfte
  Charlotta Gabriella De la Rocca, Gildemeisterin der Massagegilde auf Mythodea
  Roché De la Rocca, Geschäftsmann
  Rosalina Gomez  de la Rocca, Holzhändlerin, zuständig für das 
südöstliche Waldgebiet
  Rafaella De la Rocca, Kartenlegerin  

Isabella De la Rocca, Bäckerin, Selentier-Bestimmung
Salfado De la Rocca, Geschäftsmann
Mariella De la Rocca, Charonpriesterin
Ramona de la Rocca, Henna Malerei und Portraits

  Diego De la Rocca, Kaufmann für alles, Vermittelt in der 
Liebesbranche
  Julietta, Herzdame von Diego de la Rocca
  Clarisse, Herzdame von Diego de la Rocca  

Jera der Redswan, Gewürzhändlerin
Martin Schlotter, Schreiber, Potrai-Maler, Leibdiener der De la Rocca
Marino De la Rocca, Seemann

Zwergen-Clan Steinfaust, Zuständig für die Zwergen-Großschmiede im Faulviertel
  Barnabas Hammerfaust, Clan Steinfaust
  Durek Steinbrecher, der Sohn des Hochkönigs von DunMâr 
Die Schnapsdrosseln:
  Elle Commodore, Klorakelkarten
 Hein, Bürgerliche Belustigung
 Zementa, Zündhölzer, Lederwerk

Handelshaus Drei Waben:
  Thula Ahndahl,
  Tjorben Pier

Nordfraktion: 
  Jarl Berr vom Bären Clan, 
  Raudka vom Bären Clan, 
  Jarl Havi Harkson vom Schwarzbären Clan, 
  Alasdair Bruce vom Schwarzbären Clan, Jäger
  Sir Gartor vom Bärenhammer Clan, Kriegskleriker, Mitglied der Magier Akademie der Hammerburg
Erzhard von Nebelwehr, Rottenmeister
Tara, Kartenlegerin & Schmuckhändlerin
Kilijan Farmodur, Handelshaus Farmodur, sucht Kontor-Mitarbeiter
Gwenael Servan, Kanonenschmiede
Gianni Martinez, Zigarrenhändler
Jack Primes, Händler, biete Transportmöglichkeiten
Tomke Hanson, mit dem Goldzahn am Hut
Violetta und Sandero Los Viajeros, Schmuckverkäufer
Albrecht von Falkenstein, Teppichhändler

Amroth, Verkauf von Tränken
Natix, Manufaktur Natix, Schmuck-Salwürkerin, Kettenschmuck
Amira Lucia Rodregas, Schmuckhändlerin
Raigan Ewladson, Holzkünstler, Holzschnitzer
Imperiale Truppe, da um das Wichtige in dieser Welt zu erledigen
Bruder Khalidos
Strix Aluco, Söldner
Gary Matthias, Totengräber

Lord Behegram Kasoneth, Sturmmagus der Hammerburg, Dozent an der magischen Akademie
Johannes Schwarz, Büchsenmacher aus Doromaun

Bitte melden, wer hinzugefügt oder entfernt werden möchte. (Ein Eintrag ist hier kostenfrei.)
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